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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 17. März 1891.

8V. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Maximilian Carell.

Mein I_vopolil.

Volksstück mit Gesang in 3 Acten von Adolf L'Arronge. Musik von R. Bial.
(Dirigent: Herr Hosconcertmeister Manns.)

Personen:
Zernikow, Stadtrichter.Herr Hänseler.
Natalie, seine Frau.Frau Olbrich.
Marie, l..Fräul. Schiffe!.
Emma, > deren Töchter.Fräul. Graichen.
Anna, ).Fräul. Richard.
Gottlieb Weigelt, Schuhmachermeister.Herr Carell.
Clara. i . . . .Fräul. Rohde.
Leopold, Referendarius, f .Herr Stock.
Minna, Dienstmädchen in Weigelt's Hause.Fräul. Natusius.
Rudolf Starke, Werkführer bei Weigelt.Herr Holbach.
Hempel, l. Herr Harzmann.
Stresow, ) Gesellen.Herr Lübben.
Lipsky, f.Herr Wernicke.
Wilhelm, Lehrjunge.Frau Lübben.

Knaben.Kl. Danneberg I.

Mehlmeyer, Musiklehrer.Herr Olbrich.
Krümel, Unteroffizier.Herr Stein.
Schwalbach, Kaufmann.Herr Krähl.
Mielisch . . .Herr Seydelmann.
Herr Schmied.Herr Duon.
Erster
Zweiter
Erster
Zweiter
Dritter

Kellner Herr Nigrini.
Herr Walther.

.Herr Duon.
Lieferant.Herr Wenzel.

.Herr Mohr.
Eine Wäscherin.Fräul. Grube.
Lieferanten. Hausbewohner. Schuhmachergesellen. Gäste. Kellner.

Ort der Handlung: Berlin. Zwischen dem 1. und 2. Akt liegt ein Zeitraum von 2 Jahren, zwischen

dem 2. und 3. Akt von 5 Jahren.

Zwischenakts-Musik:
1. Soldaten-Humor, Marsch von Rosenkranz. 2. Ewig Dein, Gavotte von Weiß. 3. Ouvertüre zu

„Die Sirene" von Ander.

lassen preise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 91s Uhr.

Mittwoch, den 18. März l89l: Anfang 4*/s Uhr. 1l. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige:Der Pfarrer von Kirchfeid, Volksstück mit Gesang in 4 Akten von L. Anzengruber.
Die AbonnemeutsbiUettc der 5 Serie (^IZ 81 bis 100) sind am Donnerstag, den 19. d. Mts.,

Vormittags von 10 bis 12 und Nachmittags von 3^/s bis 5 Uhr im Theater-Bureau in Empfang zu nehmen.
Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.
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